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Der Klimawandel wird neuartige, tödliche Pandemien auslösen, bevor
letztlich alles im Meer versinkt. So erzählt man uns jedenfalls. Wie
plausibel ist das? Auf jeden Fall gehen die Rockefeller Foundation und
die WHO jetzt eine philanthropische Allianz ein, die uns vor diesen
neuen Seuchen bewahren soll. Ist das die wahre Absicht, oder steckt
vielleicht eine ganz andere Idee dahinter? Wird aus der World Health
Organization jetzt die „World Wealth Organization“?

Lieber München als Frankfurt

Es wird ja von dieser bedrohlichen Erwärmung von 1,5°C gesprochen, bei
der dann alles kippen soll. Wie sähe die Welt dann virenmäßig aus? Gibt
es Anhaltspunkte zu den Prophezeiungen von WHO & Co, daß durch höhere
Temperaturen neue Pandemien ausgelöst werden?

Wir brauchen die Erwärmung nicht abzuwarten, um zu erleben, welche Viren
sie uns bringen wird. Wir können schon heute am eigenen Leibe eine Welt
erleben, in der es 1,5° wärmer ist. Wir brauchen uns dazu nur nach Süden
bewegen, da wird es im Jahresdurchschnitt je Breitengrad um ca. 0,7°C
wärmer. Ein Breitengrad, das sind 111 Kilometer, wenn wir auf einem
Meridian unterwegs sind.

Hier ein konkreter Vorschlag: wenn Sie von Frankfurt (50,1° nördlicher
Breite) nach München umsiedeln (48,1° n.B.), dann steigt für Sie die
mittlere Jahrestemperatur um 1,3°C, nämlich von 8,4°C auf 9,7°C. Ein
Frankfurter kann sich also bereits heute der Viruslast aussetzen, wie
sie einst gegen Ende des Klimawandels in seiner Heimat zu erwarten ist.
Kommen Sie aber nicht zur Zeit des Oktoberfests nach München, da würde
die Situation durch hochdosierte Schluckimpfung verfälscht.

Vor einem halben Jahrhundert

Vielleicht wenden Sie jetzt sein, dass in dem komplexen System Virus –
Mensch die Entwicklungen nicht so linear verlaufen, wie oben
dargestellt. Vielleicht denken Sie auch an den „Butterfly-Effekt“, der
uns erklärt, wie der Flügelschlag eines Schmetterlings einen tropischen
Wirbelsturm auslösen kann. Denken Sie aber bitte auch an die Millionen
von Schmetterlingen, die ein Leben lang keinen einzigen Hurrikan
ausgelöst haben, denken Sie an die Wahrscheinlichkeit.

In den vergangenen 50 Jahren ist die mittlere globale Temperatur ja
bereits angestiegen, und zwar um 0,7 Grad Celsius. Welche Auswirkung
hatte diese Erwärmung auf die Entstehung von Pandemien? Ich habe diese
Epoche miterlebt, sogar als Erwachsener, und ich kann mich nicht daran

https://eike-klima-energie.eu/2023/06/08/das-klima-und-die-pandemie/
https://www.achgut.com/artikel/rockefeller_und_who_pandemie_und_klimabund
https://www.achgut.com/artikel/rockefeller_und_who_pandemie_und_klimabund
https://www.achgut.com/artikel/rockefeller_und_who_pandemie_und_klimabund


erinnern jemals überhaupt das Wort Pandemie gehört zu haben. Wie hoch
ist also die Wahrscheinlichkeit der Bedrohung?

Wenn Dr. Rajiv Shah, Präsident der Rockefeller Foundation, behauptet:

„… Wir sind stolz darauf, mit dem „Hub“ eine Partnerschaft
einzugehen, um den Fokus auf die Verhinderung von Pandemien,
die durch den Klimawandel ausgelöst werden, zu stärken.“

Woher weiß Dr. Shah das? Hat er Informationen, die wir nicht haben?
Könnten die Pandemien etwa einen ganz anderen Auslöser haben?

Der Pangolin und die Fledermaus

Die offizielle Version ist ja, dass das Coronavirus 2019 von einem
Schuppentier/Pangolin mit einer Fledermaus in einem Rotlicht-Hotel am
Rande des Fischmarkts von Wuhan gezeugt wurde. Es könnte allerdings auch
sein, daß Covid 19 nach langwieriger Entwicklung in einem Labor
entstand, das unweit von besagtem Hotel liegt. Das ist inzwischen keine
Verschwörungstheorie mehr, sondern eine plausible Erklärung, für die
eine Reihe von Indizien sprechen.

Ein gewisser Dr. David Martin drückte das in seinem Vortrag vor dem EU
Parlament am 3. Mai 2023 so aus:

SARS wurde von Menschen entwickelt, um Menschen zu befallen.
Ein ähnliches, natürlich vorkommendes Phänomen heißt Erkältung

Und Dr. Martin verrät uns noch ein weiteres Detail: Im April 2019
erweiterte die Firma Moderna die Patentschriften für ihren Impfstoff, um
explizit den Schutz für dessen Anwendung im Falle versehentlicher oder
absichtlicher Freisetzung eines Atemwegsvirus zu beinhalten. Das war
sieben Monate bevor der erste Coronafall bekannt wurde. Ahnte man da
etwas bei Moderna?

Nach der Pandemie ist vor der Pandemie

Es liegt auf der Hand, daß die beiden profitabelsten Geschäftsideen der
Menschheitsgeschichte – Corona und Klima – zu einer gemeinsamen
Unternehmung fusionieren, die hinsichtlich Macht und Gewinn dann mehr
wäre, als die Summe ihrer Teile. Und diese Unternehmung fände eine
günstige Situation für die nächste Pandemie vor: Weltweit eingefahrene
administrative und persönliche Beziehungen zwischen Politik, Industrie
und „NGOs“ (Scott Gottlieb etwa war Direktor der FDA, welche die mRNA-
Impfstoffe zugelassen hat, und ist heute im Vorstand der Pfizer Inc. )
sowie eine überaus kooperative Ärzteschaft. Und sie stieße auf eine
Weltbevölkerung, die alles mit sich machen lässt, da sie verlernt hat,
sich durch kritische Beobachtung ein eigenes Urteil zu bilden.
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Nach der Pandemie ist vor der Pandemie. Rockefeller plus WHO werden das
managen. Wird aus der World Health Organization dann auch offiziell die
„World Wealth Organization“?

All das sind Fragen, welche die Zeit recht bald beantworten wird…
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